
Wir kommen voran

Für die mit gekennzeichneten Artikel liegt 

die redaktionelle Verantwortung beim Verfasser.

3

inhaltsverzeichnis

KOPO 05/2007

soziales

8 NRW hat neues Kindergartengesetz: 
So kriegt Bildung mehr Qualität

11 Hessen gibt Vollgas: 
So wird man ein echtes Kinderland

15 Grundsicherung im Alter: 
Die Landkreise zahlen und zahlen

18 Hartz IV: Ständig Nachbesserungen – 
so hilft der neue Leitfaden des Deutschen Vereins

europa

20 Was prägt heute die Daseinsvorsorge? 
Wir brauchen Rechtssicherheit

kultur

24 Kultur ist keine Ware – Risiken und Chancen 
der kommunalen Kulturarbeit

26 Bundesgartenschau der Superlative: 
Ein vorbildliches Stück Landschaftsumbau

veranstaltung der kas

28 Kommunalpolitisches Forum – 
Die Zukunft der Städte 

städte

30 Stadtrankings in Medien – was sagen sie aus? 

verwaltungsreform

32 Schleswig-Holstein im Umbruch: 
Endlich Licht am Horizont

35 Schwere Last: 
Bürokratie jetzt Stück für Stück abbauen

aus den ländern

38 Baden-Württemberg, Bayern, Berlin, Brandenburg,
Hamburg, Nordrhein-Westfalen, Sachsen-Anhalt

service

4 Kommunalsplitter
47 Alles was Recht ist
53 Menschen
54 Bücher
59 Termine 

Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Weniger Arbeitslose, gute Geschäfte für deutsche Betriebe, die
Konjunktur brummt, und in vielen Kommunen stabilisiert sich
langsam wieder die Haushaltslage. Berlin liegt international im

Trend, noch nie kamen so viele Touristen wie jetzt. Und:
nach einer aktuellen Umfrage der Zeitschrift „stern“ ist
die Kanzlerin beliebter als es Helmut Kohl in seiner
16jährigen Amtszeit je war. Würde die Bundeskanzlerin
direkt gewählt, entschiede sich zurzeit jeder zweite
Wähler für Merkel. Solche Meldungen heben insge-
samt die Stimmung im Land, machen Mut. Notwendi-
ges wird angepackt. 

Was die SPD in ihrer Regierungszeit in NRW seit Jah-
ren immer wieder diskutiert, aber nie hinbekommen

hat: die Union hat es jetzt umgesetzt, die Reform des Kinder-
gartengesetzes steht. Mehr als eine Milliarde Euro will das
Land bis 2009 investieren, um mehr und bessere Betreuung,
frühkindliche Erziehung und Sprachförderung zu erreichen.
Kinder bekommen durch diese bessere Bildung und indivi-
duelle Förderung neue Chancen für ihre Zukunft und Eltern be-
kommen die Chance, Familie und Beruf besser zu vereinbaren.
Ab Seite 8 erfahren Sie, was das neue KiBiz für Kinder und
Kommunen alles bringt.

Im Wettbewerb der Länder um Familienfreundlichkeit ist auch
Hessen durchgestartet. Allein im Jahr 2006 sind 5000 neue Be-
treuungsplätze geschaffen worden. Das „BAMBINI-Programm“
sieht vor, dass in diesem Jahr bis zu 6000 weitere Betreuungs-
plätze für unter Dreijährige hinzukommen. Dafür stellt das
Land 45 Millionen Euro bereit. Finanziell werden die Eltern ent-
lastet. Das letzte Kindergartenjahr ist jetzt kostenlos. Was die
Hessen mit ihrem BAMBINI-Programm noch alles auf die Bei-
ne stellen, lesen Sie ab Seite 11.

Eine Erfolgsmeldung der Superlative kommt aus Thüringen.
Was dort aus einer gigantischen Tagebau-Wüste geschaffen
wurde, ist wohl ein gartenbauarchitektonisches Wunderwerk.
Eine blühende Landschaft im wahrsten Sinne des Wortes, denn
auf dem riesigen, komplett umgestalteten Gelände findet die
diesjährige Bundesgartenschau statt. Was die BUGA zu bieten
hat, wird massenhaft Touristen anlocken und Thüringen traum-
hafte Einnahmen bescheren. Also – es geht voran
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